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Liebe Obersiebenbrunnerinnen und Obersiebenbrunner! 

Ich informiere Sie darüber, dass die geplante Weiterführung einer Arztordination in Obersiebenbrunn durch 

die vorgesehenen Nachfolgeärzte abgelehnt wurde. 

Da in den vergangenen Wochen unterschiedliche Darstellungen über die Ursachen dieser Entwicklung 

kursierten, ist es mir wichtig, die Fakten aus Sicht der Marktgemeinde transparent darzustellen. 

Bereits im Jahr 2025 wurde die Marktgemeinde darüber informiert, dass die ärztliche Versorgung künftig 

durch zwei Nachfolgeärzte an den Standorten Markgrafneusiedl und Obersiebenbrunn fortgeführt werden 

soll. Daraufhin hat die Gemeinde unverzüglich alle notwendigen Schritte gesetzt, um den Standort 

Obersiebenbrunn langfristig zu sichern. 

Den Ärzten wurden mehrere mögliche Standorte vorgestellt. Nach deren Auswahl eines konkreten Objekts 

hat sich die Marktgemeinde trotz der angespannten finanziellen Situation zum Ankauf einer Liegenschaft 

entschlossen. Die Ärzte wurden in die Planungen eingebunden und hatten die Möglichkeit, ihre Wünsche 

und Anforderungen für die künftige Ordination einzubringen. Die Gemeinde war bereit, die notwendigen 

Umbauarbeiten zu unterstützen, finanzieren und die erforderlichen Rahmenbedingungen zu schaffen. 

Auf Grundlage der uns vorliegenden Informationen und der geführten Gespräche bestand für die Gemeinde 

zu jedem Zeitpunkt die berechtigte Erwartung, dass die ärztliche Versorgung auch künftig an einem Standort 

in Obersiebenbrunn fortgeführt wird. 

Umso überraschender war für uns die Mitteilung, dass eine Ordination in Obersiebenbrunn nun doch nicht 

vorgesehen ist. Diese Entscheidung entspricht nicht den Erwartungen, die sich aus den bisherigen Gesprächen 

und Planungen ergeben haben. Besonders enttäuschend war die Aussage der Nachfolgeärzte: „Mit den paar 

Obersiebenbrunnern können wir kein Geld verdienen.“ Für mich steht die ärztliche Versorgung jedes 

einzelnen Obersiebenbrunners bzw. jeder einzelnen Obersiebenbrunnerin im Vordergrund. 

Besonders wichtig ist mir die Klarstellung, dass die Marktgemeinde Obersiebenbrunn jederzeit bereit war und 

weiterhin bereit ist, geeignete Räumlichkeiten für eine Arztordination kostenlos zur Verfügung zu stellen. 

Anderslautende Darstellungen entsprechen nicht den Tatsachen. Ich bin nach wie vor der Meinung, dass eine 

Kassenstelle in Obersiebenbrunn vorrangig ist und wir weiterhin für Gespräche mit den Nachfolgeärzten offen 

sind. 

Trotz dieser enttäuschenden Entwicklung werden wir unsere Bemühungen mit voller Kraft fortsetzen. Die 

Sicherstellung einer wohnortnahen medizinischen Versorgung bleibt für die Gemeindeführung oberste 

Priorität. Wir stehen bereits mit den zuständigen Stellen, sowie potenziellen Ärztinnen und Ärzten in Kontakt, 

um eine alternative Lösung für Obersiebenbrunn zu erreichen. 

Sobald konkrete Neuigkeiten vorliegen, werde ich Sie selbstverständlich umgehend informieren. 

Mit herzlichen Grüßen 

Herbert Porsch 

Bürgermeister der Marktgemeinde Obersiebenbrunn 
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